
Anmeldung
Mit dieser Anmeldekarte können Sie sich für den 3. Bonner 
Erziehungshilfetag am 5. Nov. 2010 anmelden: 

Ich werde: 

 an der Vormittagsveranstaltung teilnehmen

Ich möchte am folgenden Workshop teilnehmen: 
Die Teilnahme an den Workshops erfolgt nach Anmeldungsein-
gang. Bitte geben Sie mit 1 und 2 eine Präferenz für den Fall an, 
dass der von Ihnen gewählte Workshop überbelegt ist. 

 
 Soziale Arbeit Heute und Gestern – 
Dialog der Generationen

  Intensive Hilfen – Eine Herausforderung für Theorie 
und Praxis

 Worte statt Fäuste - Antiaggressivitäts-/Coolness Training

 Ausbildung und Berufseinstieg in der Sozialen Arbeit 

Kontaktdaten und Informationen:
Bitte für jede Teilnehmerin und jeden Teilnehmer ein Anmelde-
formular ausfüllen.

(Name)

 

(Organisation/Institution)

(Straße, Hausnummer)

(PLZ, Ort)

(Telefon/Fax/E-Mail)

(Datum und Unterschrift)



Die Arbeitsgemeinschaft
In der Arbeitsgemeinschaft Hilfen zur Erziehung sind das Amt 
für Kinder, Jugend und Familie und alle freien Träger der Jugend-
hilfe, die in Bonn Erziehungshilfe anbieten, vertreten. 

Die Arbeitsgemeinschaft verfolgt Ziele, wie Jugendhilfeplanung, 
Informationsaustausch, Vernetzung bestehender Hilfeformen 
sowie die methodische und fachliche Weiterentwicklung beste-
hender Hilfen. Die Zusammenarbeit soll zur Verbesserung der 
inhaltlichen Arbeit führen und kommt so direkt den Hilfeempfän-
gern der Bundesstadt Bonn, das heißt den Kindern, Jugendli-
chen, Heranwachsenden und den Eltern zu gute. 

Ziel des Erziehungshilfetages ist es, den Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern der Veranstaltung die Gelegenheit zu einem fach-
lichen Austausch zu Themen der Erziehungshilfe zu bieten. 

Vorbereitungsteam:

Stefan Benning, Christina Krasenbrink, Renata Hesse, 
Amt für Kinder, Jugend und Familie der Bundesstadt Bonn 

Beate Krugel, Diakonisches Werk- Abt. Freizeit, Beratung 
Unterstützung für Menschen mit Behinderung

Franz Kirchhoff, Der Sommerberg, AWO Betriebsgesellschaft mbH

Josef Welt, Deutscher Orden – Suchthilfeverbund

Heike Hebebrand, Ev. Kinder- und Jugendheim 
Probsthof GmbH

Renate Sullivan, Heimstatt e.V. Bonn

Bibiane Corvinus, Kinderhaus Corvinus GmbH

Gaby Liebmann, KiFa e. V. 

Daniela Glasen, Kleiner Muck e.V.

Hermann Classen, Motiviva e. V.

Helga Lachmann, Beatriz Thalmann, Pro Prognos e. V.

Gäste:

Maria Raeck, Thomas Terfurth, Robert-Wetzlar – Berufskolleg

Franz-Peter Eicke, Katholische Hochschule NRW, Abt. Köln – 
FB Sozialwesen

Heinz Gabler, Fachhochschule Köln Fakultät "Angewandte 
 Sozialwissenschaft“



Mitglieder der 
 Arbeitsgemeinschaft

 Amt für Kinder, Jugend und Familie der Bundesstadt Bonn 
 Diakonisches Werkg gGmbH
 Caritas Verband Bonn e.V.
 CJG Hermann-Josef-Haus 
 Deutscher Orden – Suchthilfeverbund 
 Der Sommerberg AWO Betriebsgesellschaft mbH 
 Einzelfallhelfer 
 Eulenburg e. V. 
 Ev. Kinder- und Jugendheim Probsthof GmbH
 Ev. Jugendhilfe Godesheim gGmbH
 Heimstatt e. V. Bonn
 Jugendfarm Bonn e. V. 
 Kinderhaus Corvinus 
 KiFa e.V.
 Haus Käthe Stein e. V. 
 Kate e. V. 
 Kleiner Muck e. V. 
 Lebenshilfe Bonn e. V. 
 Maria im Walde, Kinder-, Jugend- und Familienhilfe 
 Motiviva e. V. 
 Plan B e.V.  
 Pro Prognos e. V. 
 LVR Klinik – Abteilung für Kinder- und Jugendpsychatrie
 Rückenwind e. V. 
 SKM – Katholischer Verein für soziale Dienste Bonn e. V. 
 Sprungbrett e. V. 
 Verein für heilende Erziehung und Therapie e. V. 

Kooperationspartner im Rahmen des 
3. Bonner Erziehungshilfetags:

  Robert - Wetzlar Berufskolleg 

   Fachhochschule Köln Fakultät Angewandte 
Sozialwissenschaften 

  Katholischen 
Hochschule 
Nordrhein-Westfalen, 
Abt. Köln, Fachbereich "Soziale Arbeit"
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Kooperationspartner im Rahmen des 
3. Bonner Erziehungshilfetags:

  Robert - Wetzlar Berufskolleg 

   Fachhochschule Köln Fakultät Angewandte 

Abt. Köln, Fachbereich "Soziale Arbeit"



3.
 B

on
ne

r 
Er

zi
eh

un
gs

hi
lf

et
ag

 |
 5

. 
N

ov
. 

20
10

3. Bonner Erziehungshilfetag
5. Nov. 2010
Stadthaus Bonn: Großer Ratssaal und 
angrenzende Räume 

Schirmherrschaft: 
Oberbürgermeister Jürgen Nimptsch  

Theorie

Praxis
und

im Dialog 

3. Bonner Erziehungshilfetag3. Bonner Erziehungshilfetag



Einladung

Zum 3. Bonner Erziehungshilfetag, am 05. November 2010, lädt 
die Arbeitsgemeinschaft Hilfen zur Erziehung in Kooperation 
mit dem Robert – Wetzlar Berufskolleg, der Fachhochschule 
Köln und der Katholischen Hochschule Nordrhein-Westfalen, 
Abt. Köln, ein. 

Er richtet sich an die MitarbeiterInnen der Erziehungs- und 
Jugendhilfe, der Schulen, der Polizei, an die des Ausschusses 
Kinder, Jugend und Familie der Bundesstadt Bonn und insbeson-
dere an die SchülerInnen des Berufskollegs und StudentenInnen 
der Hochschule. 

„Wir beabsichtigen mit den vorgenannten Institutionen in einen 
konstruktiven Dialog zu treten um die Zusammenarbeit zwischen 
Theorie und Praxis zu verbessern und somit einen Beitrag zur 
Qualifizierung unserer zukünftigen und aktuellen Mitarbeiter-
Innen zu leisten“.

In Workshops und Podiumsdiskussion soll gemeinsam nach neuen 
Ansätzen und Ideen in der Ausbildung, Gewinnung und Qualifizie-
rung von Fachkräften im sozialen Bereich gesucht werden. Hierbei 
spielen neben praktischen Übungen zum Antigewalttraining auch 
Diskussionen zu Haltungen und Werten, bestehenden Rahmenbe-
dingungen und Generationswandel eine entscheidende Rolle.

Impressum
Arbeitsgemeinschaft 
nach § 78 SGB VIII 
„Hilfen zur Erziehung“ 
der Bundesstadt Bonn
Vorsitzende: Mathilde Lutz
Stellvertretender Vorsitzender: 
Stephan Peiler
Stellvertretender Vorsitzender: 
Hermann Classen

c/o Mathilde Lutz
Gudenauerweg 142, 53127 Bonn
Tel.: 0228/28998-0
E-Mail: m.Lutz@maria-im walde.de
http://www.erziehungshilfen-bonn.de
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Arbeitsgemeinschaft 
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3. Bonner Erziehungshilfetag 5. Nov. 2010 
Stadthaus Bonn: Großer Ratssaal und angrenzende Räume 

Berliner Platz, 53111 Bonn



Programm

09.30 Uhr Eröffnung der Veranstaltung 
 Begrüßung: Oberbürgermeister Jürgen Nimptsch

10.00 Uhr Vernetzung: Ausbildung und Praxis-
eintritt in die Erziehungshilfe 

 Der etwas andere Einstieg ins Thema: Chanson-
theater „siberzahn&bubalo“

10.15 Uhr Podiumsdiskussion: 
 Moderation: Julitta Münch
             
 Teilnehmer: 
 
 Heinz Gabler, Vorsitzender der Arbeitsgemein-

schaft der Praxisrefarate an den Hochschulen 
für  Soziale Arbeit in Deutschland

 
 Frank Geldmacher, Hogeschool van Arnhem en 

Nijmegen, Niederlande 
 
 Tina Hahn, Studentin der Katholische 

Hochschule NRW, Abt. Köln – FB Sozialwesen
 
 Christine Hanß,  Ev. Jugendhilfe 

Münsterland gGmbH
 
 Dr. Melanie Oechler und Dipl. Päd. Marc Witzel, 

TU Dortmund

12.00 Uhr Mittagessen 
 Kantine Stadthaus  (ab 2,50 €)

12.30 Uhr Forum 
 Die beteiligten Institutionen des Erziehungshilfe-

tages stellen sich im Foyer des Stadthauses vor. 

13.00 Uhr  Die Mitglieder der Arbeitsgemeinschaft bieten im 
Eingangsbereich des Stadthauses Kaffee und 
Kuchen an

 Christine Hanß

 Dr. Melanie Oechler 

12.00 Uhr Mittagessen 
 Kantine Stadthaus  (ab 2,50 

12.30 Uhr Forum 
 Die beteiligten Institutionen des Erziehungshilfe-

13.00 Uhr 

3. Bonner Erziehungshilfetag 5. Nov. 2010 
Stadthaus Bonn: Großer Ratssaal und angrenzende Räume 

Berliner Platz, 53111 Bonn



14.00 Uhr  Workshops: 

 1.  Soziale Arbeit Heute und Gestern – 
Dialog der Generationen

  Geprägt von unterschiedlichen Werten und 
Arbeitsweisen stehen sich Generationen von 
Fachleuten in der Kinder- und Jugendhilfe 
gegenüber.

 
  Moderation: Franz-Peter Eicke, Ingrid Sitzen-

stuhl, Stefan Benning, Daniela Glasen

 2.   Intensive Hilfe – Eine Herausforderung für 
Theorie und Praxis 

  Dialogisch konzipierter Workshop 
  Praktiker, Lehrende und Lernende im Feld der 

Jugendhilfe begegnen sich in ihrer persönlichen 
Haltung zum Thema: Hilfen zur Erziehung 

  Dialogischer Prozessbegleiter: Johannes Schopp

 3. Worte statt Fäuste – Antiaggressivitäts-/
Coolness Training

  Der Workshop zeigt in einem kurzen theoreti-
schen Überblick, wie Anti-Aggressivitäts-Training 
und Coolness-Training gewaltbereite Jugendliche 
erreichen können. Anhand von praktischen Bei-
spielen und Übungen sollen die Methoden für die 
Teilnehmenden erlebbar sein.

  Die Trainings werden von Detlef Dunke, Holger 
Spankowski, Richard Hetzenegger und Christa 
Brosche-Prenntzel angeleitet.

 4.  Ausbildung und Berufseinstieg in der 
Sozialen Arbeit 

  Vernetzung der beteiligten Institutionen
  Moderartion: Ludwig Weitz 

16.30 Uhr  After Work Party mit 
offenen Interviews 
zur Veranstaltung 

  Live-Musik mit der 
Band des Tannenbusch-
gymnasiums 

✃

16.30 Uhr  After Work Party mit 
offenen Interviews 
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Anmelde-
abschnitt
Bitte umseitig ausgefüllt und 
per Brief, Fax  oder E-Mail an 
Pia Weise senden:

Theorie

Praxis
und

im Dialog 

✃


